KGS/AON2: Aufgabe 12

a) Nehmen Sie die Wortschatzanalyse im Text A vor.

b) Vergleichen Sie die Texte A und B in Bezug auf die Begriffsschärfe und Hermeneutik.
	
Text A: AUGSBURG UND DAS ERZGEBIRGE SIND NUN WELTERBESTÄTTEN.

	Deutschland ist um zwei anerkannte Kulturschätze reicher: Augsburg als Zentrum des historischen Wasserbaus und das Erzgebirge als mittelalterlicher Nabel des sächsisch-böhmischen Erzbergbaus stehen nun auf der Undesco-Welterbeliste. Mit dem historischen Wassermanagement-System in Augsburg (Bayern) und der Bergbauregion Erzgebirge hat Deutschland zwei neue Welterbestätten. Die Zahl des besonders schützenswerten deutschen Kultur- und Naturerbes stieg damit auf 46.
Die Deutsche Unesco-Kommission sprach bei der diesjährigen Sitzung des Welterbekomitees in der Ex-Sowjetrepublik Aserbaidschan am Kaspischen Meer von einem großen Erfolg für Bayern und Sachsen gemeinsam mit Tschechien. Für die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří war die Verleihung des UN-Gütesiegels ein lang ersehnter Traum. Seit mehr als 20 Jahren gab es die Bemühungen. Delegierte sprachen in der aserbaidschanischen Hauptstadt Baku von einem "Meisterwerk menschlicher Kreativität" und einer Anlage von universellem Wert.
Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer (CDU) lobte das Projekt in Baku als Beispiel für internationale Zusammenarbeit. "Glück auf!", rief er auf Deutsch in seiner Dankesrede. Es ist die erste gemeinsame Welterbestätte von Deutschland und Tschechien..




	
Text B: NEUES WELTERBE

Zwei Orte in Deutschland haben eine wichtige Auszeichnung bekommen. Sie dürfen sich Welt-Erbe nennen. Das hat die UNESCO entschieden.

Einer von den Orten ist die Stadt Augsburg. Das ist im Bundes-Land Bayern. Dort gibt es ein sehr altes und großes Wasser-System. Es gibt Wasser-Türme, lange Kanäle, viele Brücken, Kraft-Werke und Brunnen. Das ist etwas ganz Besonderes. Deshalb hat die UNESCO gesagt: Das Wasser-System muss geschützt werden. Es muss erhalten bleiben. 

Außerdem ist die Region Erz-Gebirge im Bundes-Land Sachsen jetzt Welt-Erbe. Sie hat die Auszeichnung zusammen mit Krusnohori. Das liegt direkt auf der anderen Seite von der Grenze in dem Land Tschechien. In der Region gibt es viel Berg-Bau, und das auch schon viele hundert Jahre lang. Es gibt viele alte Berg-Werke und Denkmäler. 

Was bedeutet ...
· UNESCO: Die UNESCO ist die Kultur-Abteilung der UNO. Die UNO ist eine große Gemeinschaft von Ländern. Fast alle Länder der Welt sind Mitglied in der UNO. Die UNESCO hat ihre Zentrale in Paris, der Hauptstadt von Frankreich. Die UNESCO kümmert sich außer um Kultur auch noch um Forschung und Bildung.
· Welt-Kultur-Erbe: Zum Welt-Kultur-Erbe gehören besonders schöne oder interessante Häuser, Kirchen und Schlösser in aller Welt. Manchmal ist auch eine ganze Stadt oder eine Landschaft Welt-Kultur-Erbe. Das bedeutet, dass sie besonders geschützt werden sollen. Was zum Welt-Kultur-Erbe gehört, entscheiden Fach-Leute von der UNESCO. In Deutschland gehören zum Beispiel der Kölner Dom und die Altstadt von Weimar zum Welt-Kultur-Erbe. 
· Tschechien: Tschechien  ist ein kleineres Nachbar-Land von Deutschland. In dem Land leben etwas mehr als 10 Millionen Menschen. Die meisten von ihnen sprechen Tschechisch. Die Hauptstadt von Tschechien heißt Prag. Tschechien gehört wie Deutschland zur EU, also zur Europäischen Union. In Tschechien bezahlen die Menschen mit der tschechischen Krone.
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